
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 29 (1939)

Heft: 32

Rubrik: Was die Woche bringt

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Nr. jz
9 z.Jahrgang Die BernerWodje 193p

Bern, iz. Aug.

Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkcnplatz 14,
1. Stock. — Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm. — Verlag and Administration: Paul Haupt,
Kalkenplatz 14, 1. Stdck. — Druck: Jordi & Co.,
Belp.— Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Vcrsi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (1 Person! Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B: Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. iooo.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4. u. 111

i Jahr : Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
V2 Jahr : Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 13.20
Hz Jahr : Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60
Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern. —

Was die Woche bringt
Kursaal.

/« bei schönem Wetter
im GarZe«, täglich Tee- und Abendkonzerte
des Budapester Symphonie-Orchesters unter Lei-
tung von Kapellmeister Jos. Sebö, Solistin:
Jlly v. Karäscony, Operetten-Primadonna u. Re-
vuestar.

In allen Konzerten (ausgenommen Sonntag
nachmittags) Tanz-Einlagen. An Sonntag-Vor-
mittagen Frühkonzerte der Kapelle Paul Ur-
bach.

öa«cz»g in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Terrassen-Dancing, allabendlich ab
20.30 Uhr bis 24 Uhr (Mittwoch bis 2 Uhr,
Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag auch
nachmittags. Kapelle Paul Urbach.

Veranstaltungen in Kern

12. August, 20.30: „Der Gaukler Unsrer Lie-
beri Frau".

13. August, 20.30: „Ewiger Reigen".

Die Festlichen Münsterspiele werden cventl.
bis und mit 15. Aug. bei allabendlicher Auf-
fübrung verlängert.

Der tirasse Preis der Schweiz für
Automobile

Der 6. Grosse Preis der Schweiz für Au-
tomobile weist eine ganz grosse Besetzung auf.
Alles ist dabei, was im internationalen Auto-

mobilrennsport einen Namen hat. Neben den
sieggewohnten Piloten der Auto-Union und Mer-
cedes-Benz gehen am 20. auch ver-
schiedene renntüchtige Einzelfahrer an den
Start. —- Nun wird der Grand Prix in Bern
zum Kulminationspunkt im diesjährigen Auto-
mobilrennsport, weil der Grosse Preis von
Italien, der im September hätte stattfinden
sollen, definitiv abgesagt werden musste. Jetzt
fällt die Entscheidung über die Europa-Mei-
sterschaft 1939 in Bern. Bis heute teilen sich
Hermann Müller (Auto-Union), Rudolf Ca-
racciola (Mercedes-Benz), Hermann Lang (Mer-
cedes-Benz) und Georg Meier (Auto-Union) in
die ersten vier Ränge. Der Kampf um den
Sieg im Grossen Preis der Schweiz —• so zum
wichtigsten aller „grandes épreuves" gewor-
den — wird diesmal ein äusserst aufregender,
da aus ihm gleichzeitig der Europameister für
1939 hervorgeht. Zudem werden vom Anfang
bis zum Schluss die Rennwagen bis 1500 ccm.
für äusserst spannende Positionskämpfe sorgen.

Ausstellungen
I« zier ATzzBVÄßZZe. Bis 24. August: Meister-

werke des Museums in Montpellier. Tag-
lieh geöffnet von 10—12, 14—18 Uhr.
Donnerstag ausserdem von 20—22 Uhr.

Iot Kzz».rZMz/.rezz»z.- Sonderausstellung 1939/40:
Kunst und Kunstgewerbe. Täglich geöffnet
von 10—12 und 14—-17 Uhr. Sonntags bis
16 Uhr. Montagmorgen geschlossen.

Ab GewericOTMi-ewOT. Vom ia. August, nachmit-
tags 14.00 Uhr an, werden für 14 Tage
20Q Entwürfe für das Festplakat des Eidg.
Turnfestes 1940 in Bern öffentlich ausge-
stellt.

,S7;/z«ZzcarZe. Nomadenleben, von Herb. Alboth.
77er^>arA 5er«.- Neuheiten im Vivarium.

Ausflüge für den Sonntag.

Mit Bahn, Tram oder Dampfer
lohnt sich überaus ein Besuch der in der
Umgebung liegenden Ortschaften; Hz/»ez-

«/er, berühmt wegen seinen „bondelles" und
seinem Wein, dann Co/omZder als Waffen-
platz mit schönem Schloss, und die alten
Städtchen Roa/Zry und Cortaz'Z/ozZ mit ihren
berühmten Weinbergen. Herrliche Seeufer-
partien. Badegelegenheiten.

AL/r/K-I?7>0gTOer.- Sehr lohnend ist immer wie-
der der Besuch des Strandbades La Tène
mit seinen prächtigen Sandflächen, dem
Frische spendenden Wald und den angeneh-
men Wassertemperaturen. Verpflegungsmög-
lichkeit im Restaurant. Besondere Bade-Bil-
lette ab den Stationen der Bern-Neuenburg-
Bahn zu ermässigten Preisen.

Gam^e/e».- Von Gampelen nach La Sauge, Jores-
sens, Lugnores auf den MowZ Fa/ly und
nach Sagzez. Diese Wanderung gehört zu
den dankbarsten im Seeland. RazZege/ege«-
/zez'Z im Murtensee.

•Jlly v. TCarsittcoiiy
D/V «zw Atzmz&zo«

Z/7Z Kursaal Bern

41^
Walliser Aprikosen

Infolge ungünstiger Witterung wurde die Ernte
um 2—3 Wochen verzögert. Man hofft nun zu-
versichtlich, dass die grossen Mengen Einmach-
Aprikosen nächste Woche endlich greifbar wer-
den. Wir nehmen Ihre Bestellung schon heute
entgegen und werden sie ausführen, wenn die
Marktlage für den Käufer besonders günstig ist.
Berger, Abteilung Früchte- u. Gemüse-Versand
Bern — Tel. 2 70 71

Berücksichtigt bei jeder Gelegenheit die inserierenden Geschäfte.

iì ZT

YT.MlIKÜNß Me VernerMche I^ern, IT. àA,

Lin Llatt iür iieimallicLe Krt nnä Kunst

Rrscbeint jeden Zamstag, Redaktion: Dalkcnplà 14,
i. Stock, — Verantwortlieh kür den Inludt: Dr, Hans
Ltrakm, — Verlag und Administration: Raul Haupt,
Dalkenplatz 14, 1. Strick, — Druck: lordi à Lo,,
Lelp.— Rinzelnummer: 40 Rappen, kVboimsmentspreizs:
läkrlich Dr. 12,- (Ausland Dr, 18.-), halbjäkrl, Dr, 6,2z,
viertoljäkrl. Dr, 5,2z, Rrobeabormemsnt 5 Klonate Dr, z,-.
KKonnei>ten-Unf»lIvök8lehsrung (bei 6er Allgemeinen Vcrsi-
cherungs-âtiengesellschakt in Lern): á: Rrwaebsenen-
Versicherung (1 Rersonl Dr, zzoo.- bei Dodeskall; Dr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Dr. 2.- Daggeld kür
vorübergehende Krbeitsuniähigkcit von 8 'Ragen naob dew
Dnkall an, längstens während 2z Dagen pro Dnkall. —

L: hrwachsenen-Versicherung Lür 2 Lersonen, ^ro Lers«n
wie «den. L: Xmderversicherung (Versicherungssummen
pro Kindl Dr. 1000.- kür den Dall des 'I'odes;
Dr. 5000,- kür den Dall bleibender Invalidität; Dr. 2,-
Daggeld kür Keilungskosten vow ersten lag nack dew
Dnkall an, längstens während 100 Dagcn pro Dnkall. —
Kombination 1 pers, 2 Reis. 1 Kinü 2 Kinüer Z Kinüer 4, u, ni

i sâhr: Lr. 18.— 21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40
l/s^sbr: Dr, 9,— 10.50 8,20 10.— 11.60 iz.20

Dr, 4,50 5.25 4,10 5.— 5,80 6.60
Kombinationen kür wehrers Dersonen auk Wunsek.
— Insktstsnpgeht: Schweizer Annoncen sX.-sl,, Lern. —

Ii»IL!l!lI.
/» i/er hei schönern Wetter

iw Larls«, täglich Dec- und Kbendkonzerte
des Ludapester L^mphonie-Drcbesters unter Dei-
tung von Kapellmeister los. Lebö. Lolistin:
lll^ V, Karáseon^, Dperetten-Rrimadonna u. Re-
vu«8tar.

In allen Kon2erten (ausgenommen Lonntag
nachmittags) ^an2-XinIagen. ^.n Lonntag-Vor-
wittagcn Drübkonzerte der Kapelle Raul D'r-
baeh.

in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter !w Derrassen-Daucing, allabendlich ab
20,50 Dbr bis 24 Dbr (Klittwocb bis 2 Dbr,
Lamstag bis z Dbr morgens), Lonntag aucli
nachmittags. Kapelle Raul Drbacb.

Vvli»u«tîìIt»NMli in »«u»

12, Kugust, 20.50: „Der (Zaukler Dusrer Die-
ben Drau",

15, ckugust, 20,50: „D.wiger Reigen".

Die Restlichen Klünsterspiele werden eventl,
bis und mit 15, àg. bei allabendlicher àk-
kührung verlängert.

»< I (iinlLLV I'llli« llvr St linvix kill'

Der 6. Lîrosse Rreis der Lebweiz kür à>-
tcunobile weist eine gan2 grosse Besetzung auk,
TVIIes ist dabei, was im internationalen TVuto-

mobilrennsport einen Kamen hat, Keben den
sieggewohnten Riloten der Kuto-Dnion und Kler-
esdss-Leuz geholt am ^c>, auch ver-
seiiiedene renntüehtige Dinzelkabrer an den
Ltart, —- Kun wird der (Zrand I'rix in Lern
2Um Kulminationspunkt im diesjährigen Kuto-
mobilrennsport, weil der Lrosse Rreis von
Italien, der im Leptember hätte stattkinden
sollen, dekinitiv abgesagt werden musste. letzt
källt die Rntsebeidung über die Duropa-Klei-
sterscbakt 1959 in Lern, Lis beute teilen sich
Hermann Klüller (TVuto-Dnlon), Rudolk La-
racciula (H^crceàs-Len?), Hermann hang (Ivler-
cedes-Lenz) und Leorg Kleier (àto-Dnion) in
die ersten vier Ränge, Der Kampk um den
Lieg im Lrnsscn Rreis der Lehwei/. —> so /um
wichtigsten aller „grandes épreuves" gewor-
den — wird diesmal ein äusserst aukregender,
da aus il.m gleichzeitig der Ruropameister kür
1959 hervorgeht, Zudem werden vom T^nkang
bis zum Lcbluss die Rennwagen bis 1500 ccm,
kür äusserst spannende Rositionckämpke sorgen.

illLLtüIIlINMN
I» zier K»«iI/iaIIe. Lis 24. Kugust: Kleister-

werke des Kluseums in Kloutpellier. Däg-
lieb geökknet von 10—12, 14—18 Dbr,
Donnerstag ausserdem von 20—22 Dbr,

Im Kâiàure«?«,' Londerausstellung 1959/40:
Kunst und Kunstgewerbe, Däglieb geökknet
von 10—12 und 14—-r? Dkr, Lonntags bis
16 Dbr, Klontagmvrgen gescklossen.

Im DsMerIlrm«ie«m, Vom 12. Kugust, nacbmit-
tags 14,00 Dbr an, werden kür 14 Hage
200 Dntwürke kür das Destplakat des Ridg,
Durnkestes 1940 in Lern ökkentlieb ausge-
stellt,

Lhàlârls, Komadenleben, von Kerb. /Vlbotk.

Rer»/ Kenheiten im Vivarium,

^NLklÜKV kÜR <!«'» ^«MlltîìK.

Lahn, "Lram Oc^er Vam^kcr
lobnt sich überaus ein Lesucb der in der
Dmgebung liegenden Drtscbakten; Kuscr-
»der, berübnit wegen seinen „bondelles" und
seinem Wein, dann Lolomàier als Wakken-
platz mit schönem Lebloss, und die alten
Ltädtehen und Lortaillo-I mit ihren
berühmten Weinbergen, Kerrlicbe Leeuker-
Partien, Ladegelegenbeiten.

Ilkari«-K^>ag??Isr/ Lebr lohnend ist immer wie-
der der Lesueli des Ltrandbades I.a Dàne
mit seinen präcktigen Landklächen, dem
Drisebe spendenden Wald und den angeneh-
men Wassertemperaturen. Verpklegungsmvg-
liebkeit im Restaurant. Besondere Lade-Lil-
letts ab den Stationen der Lern-Keuenburg-
Labn zu srmässigten Rreisen.

Dam^sle»,' Von Lîampelen nacb Da Lauge, dores-
sens, Duguores auk den IKonI D»II)> und
naek 5»gle2. Diese Wanderung gebort zu
den dankbarsten im Leeland. Rs/Isgelege»-

im Klurtensee.

.1 Il v V. V

Il/t' »SÄT- /IlIk-ä/0»

IM

Wsllîzen >^p^ilt05en
lnkolgs ungünstiger Witterung wurde die Drnte
um 2—z Wochen verzögert, Klan bokkt nun zu-
versichtlich, dass die grossen Klsngen Rlnmach-
Aprikosen nächste Woeke endlich greikbar wer-
den. Wir nehmen Ihre Bestellung schon heute
entgegen und werden sie auskübren, wenn die
Klarktlag« kür den Käuker besonders günstig ist.

k-l-üchts- u. (^6MÜ5S-Vei'5sncj
Sero — leb 2 70 71

SsillOksiolitigt ds! jsclsr cZSisgSDliSit clis irissriSrsi^clsii SsSOliSktS,
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1

R O S
ern's schönstes Gflft0ïl'

1

• Tee»-
in X
'RoötH Feine Küche.

S- A R TEHTäglich Konzerte. Alle Donnerstag-Nachmittag den beliebten Hausfrauen-Tee

'

/«.?.• Postautoverbindung nach Erlach, dem hei-
meligen, alten Städtchen. Strandbad. Aus-
flug auf den aussichtsreichen Jolimont und
auf die staubfreie, ruhige St. Petersinsel.
Badegelegenheiten ringsherum.

-Ko«2Z.- Wanderung über Spiegel-Rossacker-
Gurtendorf nach Kehrsatz mit prächtiger
Aussicht auf Mittelland, die Stadt Bern und
die Berner Alpen. Bahnfahrt Bern-Köniz,
Kehrsatz-Bern. Halbtagesausflug.

Besuch der Grasburg-Ruine u.
Abstieg zum Baden in der Sense und im
Schwarzwasser, anschliessend Wanderung ü-
ber Albligen-Ueberstorf nach Flamatt, ca.
3 Stunden.

Mit Spezial-Badebillett ab
Bern in die Schwarzwasserschlucht ' zum
wohltuenden Baden in den mineralreichen
Gewässern des Schwarzwassers u. der Sense.

y/Wne«.- Gürbetalischer Th/rateg i» RiggA-
berg, an dem 7 Vereine mit ca. 200 Tur-
nern teilnehmen.

TAa».- Am Abend des 12. Alugust findet in
Thun das grosse statt, das sich
auf dem Aarebecken in Hofstetten bei Thun
abwickelt. Grosser Festbetrieb mit wunder-
barem Feuerwerk und Gondelkorso.
zöge aè Sera und Extraschiff Merligen-
Thun mit Bedienung aller Ländten.

Z/ßmige«: Wanderung auf gut markiertem
Fussweg von Leissigen über Hornegg-Brun-
alp in 4—5 St. auf das A/orgewAgrgAorB 111.

seiner prächtigen Aussicht. In der Brunni-
alphütte. Schlafgelegenheit für 50—60 Per-
sonen.

Di© Wochc®ini Radio
iVograwiOT VOOT B«roz«äB.s<ß/-.

SoBBifag, 73. edwgaW 9.00 Turmmusik. 9.20
Protest. Predigt. 10.00 Wiegenlieder. 10.40

Auslandschweizertag der LA. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 Jodel. 13.23 ZZeiZere Ber-
Tzgr/eo.?/. 13.50 Schweizer Mu-
sik u. Mundartgedichte. 13.50 Konzert. —
17.15 Vetter Hans. 17.45 Vortrag. 18.10
Violine. 18.40 Plauderei. 18.55 Unterhai-
tungskonz. 19.40 Sport. 19.50 Orchester.
20.05 Kriminalpsychologische Hörspiel-Gro-
teske. 21.05 Strassburger Domchor (aus
Luzern). 22.00 Tanz.

Mo«teg, 74. Al«gw.sf. 6.20 Volksmusik. 6.55
Bruckner. 10.30 Musikal. Programm. •—

12.00 Lieder. 12.40 Unterhaltungskonzert.
16.30 Für die Frau. 17.00 Radio-Sextett.
18.00 Lasst hören aus alten Zeiten •—
18.10 Handharmonika. 18,30 Filmchronik.
19.00 Ungar. Volkslieder. 19.45 Kammer-
musik. 20.20 RemAraBÄ. Hörfolge, 21.00

z&g jScÄwß/ztfr zm 22.10 Zum
Ausklang.

DieBifag, 75. 6.20 Filmmusik. 10.30
Sendung aus der LA. 12.00 Kino-Orgel.
12.40 Unterhaltungskonzert. 16.30 Für die
Frauen. 17.00 Violine und Klavier. 17.15
Lieder. 17.30 Tanzmusik. 18.00 Unterhai-
tungskonzert. 18.25 Hilfssprache „Ido". —
18.45 Grieg. 19.10 Welt von Genf aus.
19.40 Tanz. 20.20 Pfaderheim Kandersteg.
20.50 Oper von Lortzing. —
22.10 Heiterer Ausklang.

A/AfwocA, zö. <4wg«.s7. 6.20 Westschweizeiy
Musik. 6,50 Volksmusik. 10.30 Schweizer-
musik, 11.20 Leichte Musik. 12.00 Chöre.
12.40 Opern-Potpourris. 16.30 Vortrag. —
17.00 Romantische Musik. 18.00 Für die
Kinder. 18.30 Violine und Klavier. 19.00
Unsere Alpenpässe. 19.45 Italienisch. 20.15
Einlage. 20.25 Verdi. Hörfolge. 20.55 Verdis
Requiem (Aus Luzern).

Z>oM«g«/ag, 77. Httg«W 6.00 Gesänge. 10.30
Vo Luzärn uf Wäggis zue 12.00 Deut-
sehe Opern. 12.40 Stadtmusik Bern. 13.15

Lieder-Duette. 13.35 Orchester. 16.30 Für
die Kranken. 17.00 Beethoven. 17.25 Schall-
platten. 17.40 Tanz. 18.00 Vortrag: Be-
m/zwzfe 18.30 Spanische
Klaviermusik. 19.00 Historische Miniaturen.
19.45 Ländler. 20.00 Krach um Jolanthe.
21.00 Bauernmusik. 21.20 Unterhaltungs-
konzert. 22.10 Balinesische Musik. 22.30
Engl. Plauderei.

I'reitag, 18. August 6.20 Volksmusik. 6.55
Schubert-Lieder. 10.30 Kinder singen. —
12.00 Jazz. 12.40 Sinfonische Musik etc.
16.30 Schallpl. 17.00 Violoncello und Kla-
vier. 18.00 Kinderstunde. 18.35 Aus dem
Ameisenleben. 19.15 Vortrag. 19.40 Vier-
telstunde der LA. 19.55 Holländische Lie-
der. 20.15 Franz. Orgelmusik. 20.45 Kampfmit dem Gotthard. Hörspiel von Cäsar von
Arx. 22.10 Tanz.

Samstag, 19. August. 6.20 Ländler. 10,30
Unterhaltungskonzert. 10.55 Allerlei Neues.
11.00 Laupen 1339. Wiederholung. 11.40
Schweizerlieder. 11.55 Wissen Sie schon? •—
12.00 Kammermusik. 12.40 Schubert. 13.15Woche im Bundeshaus. 13.30 Akust. Wo-
chenschau. 13.45 Arbeitsmarkt. 14.00 Kla-
vier. 14.10 Alpinismus einst und jetzt.
14.35 Handharmonika, — 15.00
TVacAicBlaafe zieÄe« FarcA Zän'cA. Repor-
tage. 16.30 Berner Autorennbahn. 16.50
Jodellieder. 17.00 Unterhaltungskonzert. —
*7*3° Tanz. 18.00 -Swrggw 7/77^ —
18.40 Schwyzer Choscht. 19.15 Plauderei.
19.40 Ferien! Heitere Sendung. 21.00 LA:
F«/g. 7YacAfe«/e.iif, 21.40 Tanz.

Die bequemen -
Strub-

Schuh« Mar«gasse42

Der Göpfl Chälter hot scho gschrlebe:
Der Turscht ward nume mit Bier vertriebe!

Aus dem Sprüche-Wettbewerb
5 „Weltmeisters im Durstlöschen"

Rcr«, 78

Unfall- /Haftpflicht- /Erblindungs- /Feuer- /Betriebsverlust- /Einbruchdiebstahl- /Glas- /W asserleitungsschäden-

Autokasko-/Reisegepäck- /Garantie-/Regen- und Transport-Versicherungen
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I
» <» 8
ern's 8ckön5tez

1

Ilse»
I'i X «

0 keine Küciie.

Ä ì Ik V IÌI W
Läglicü Kun/erre. idle Oonnerzwx-blâcûminzx âen beliebten ttauzlizucn-Lee

Ins.- kostautoverbindung nacb krlacb, dem bei-
meligen, alten btädtcben. Strandbad. às-
klug auk den susslcbtsreicben lolimont und
auk die staubkrsis, rubige 8t. keterslnscl.
Ladegelegenbeiìsn ringsberum.

"lVanderung über Fpiegel-lìossacker-
Lurtsndork nacb Kebrsat/ mit präclitigsr
lkussicbt auk Vlittelland, die Ltadt Lern uud
die Lerner lklpsu. Labnkabrt Lern-Köni/,
Kebrsati-Lsrn. Kalbtagesausklug.

La«2s»^äAssr«.' Lesucb der Orasburg-Ruiue n.
Tkbstieg /um Laden in der Lsnse und im
8cbwar/vvasssr, anscbliessend Wanderung ü-
ber iklbligsn-lleberstork nacb klamatt, es.
z Stunden.

/5c^îvarâ«srKr»c^s. Vlit 8pe/iaI-Ladebi!lctt ab
Lern in die 8ebvvar/ivasserseblucbt ' /nm
wobltuenden Laden in tien mineralreicben
Oewässsrn des ücbvvar/vvassers u. der 8en8S.

7'/l»r»e«.' Oürbetaliscber à lîiggbs-
berg, an dem 7 Vereine mit ca. 200 Ibir-
nsrn teilnsbmen.

Và».- /Km ábend des 12. âigust kindet in
?bun das grosse statt, «las sieb
auk dem ikarebecksu in lkokstetten bei lkbun
abwickelt. Orosser kestbetrisb mit wunder-
barem ksuerwerk und (londelkorso. tT-r^ra-

/ügs «ö Lsr» nn<l kxtrascblkk Vlerligen-
lllbun mit Bedienung aller Ländten.

Leisslge».' ^Vanderung auk gut markiertem
Kussweg von Leissigen über Ilornegg Lrun-
alp in 4—5 8t. auk das ìlkorge»àet'g/îc>r« ^1.
seiner präclitigen Tkussicbt. In tier Lrunni-
alpbütte 8cblakgelegenbeit kür 50—60 Ler-
SON0N.

Mv VVvvIlv^inl Itilllio
krogrumm vom Fsrom««itsr.

blo»»i!ag, /A. 9.00 dlurmmusik. 9.20
krotest. kredlgt. 10.00 'iViegeulieder. 10.40

ikuslandscbwei/ertag <ler LlK. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 lodel. IZ.25 /keVe/'e à-r-

iz.50 Lolivveixer iVlu-
sik u. Vluudartgsdicbte. iz.50 Kon/ert. —
17.15 Vetter Klans. 17.4Z Vortrag. 18.10
Violine. 18.40 klauderei. 18.55 lluterbal-
tungskon/. 19.40 8port. 19.50 Orcbester.
20.05 Kriminalps^cbologiscbe llörspiel-Oro-
teske. 21.05 8trassburger Oomcbor (aus
Lu/ern). 22.00 'kau/.

llkoàA, r^. 6.20 Volksmusik. 6.55
Lrucknsr. 10. zo Vluslkal. krogramm. ^—

12.00 Lieder. 12.40 llnterbaltungskon/srt.
16.zo kür die krau. 17.00 Radio-8extstt.
18.00 Lasst bören aus alten Zeiten -—
18.10 Ilandkarmonika. 18.zo kllmcbronik.
19.00 Ilngar. Volkslieder. 19.45 Kammer-
musik. 20.20 kêemèr-mâ. Klörkolgs. 21.00
F'à im 22.10 ^nm
àsklan^.

Oie«àA, 15. àFurl. 6.20 Vilmmusik. lo.zo
8enilunA aus der lblk. 12.00 Kina-OrAel.
12.40 IlnterbaltunAskonnert. 16.zo Vür die
krauen. 17.00 Violine und Klavier. 17.15
Lieder. 17.zo Ilanimusik. 18.00 llnterbal-
tunAskonxsrt. 18.25 klilksspraebs „Ido". —
18.45 (lrieA. 19.10 "Welt von Lenk aus.
19.40 1laN2. 20.20 Lkaderbelm KandersteA.
20.50 <?ross-2kàt>a^, Oper von I-ortiinA. ^—

22.10 Heiterer ikusklanx.

6.20 Wsstsc>iweÌ2ei>
Vluslk. 6.50 Volksmusik. 10.zo bclnveiier-
musik. 11.20 Leiebte lVlusik. 12.00 Oböre.
12.40 Opern-Lotpourris. 16.50 VortraA. —
17.00 Lomantisebe Vlusik. 18.00 kür die
Kinder. 18.zo Violine und Klavier. 19.00
llnsere lklpenpässe. 19.45 Italieniseb. 20.15
Linla^e. 20.25 Verdi. Ilörkol^e. 20.55 Verdis
Requiem (às Ludern).

17. ü.oo LesäNAe. 10.zo
Vo I>u2ärn uk ^VäAAis ius 12.00 Deut-
scbe Opern. 12.40 8tadtmusik Lern, iz.15

Lieder-Duetts. 15.55 Orcbester. 16.zo kür
<1ie Xranlcen. 17.00 öeetlioven. 17.2^ 8âa11-
platten. 17.40 ikaN2. 18.00 Vortrug': Se-

i8.^zo HpanÌ80^c;
Klaviermusik. 19.00 lkistoriscbe lVliniaturen.
19.45 Länär. 20.00 Kracb um lolantbc.
21.00 Lauernmusik. 21.20 llnterbaltunvs-
koimert. 22.10 Lalinesiscbe Vlusik. 22.50
Kngl. klauderei.

Ireitag, 18. Tkugust 6.20 Volksmusik. 6.55
Làukert-I^ieâei'. io.^zo Binder sinken. —
12.00 Ias2. 12.40 8inkoniscbe Vlusik etc.
i6.zo 8cballpl. 17.00 Violoncello und Kla-
vier. 18.00 Kinderstundo. 18.55 TKus dem
Tkmeisenleben. 19.15 Vortrag. 19.40 Vier
tel8tun<l« der 1>^. 19.^ IIo1IàdÎ8e^e Ide-
der. 20.15 Kran/.. Orgelmusik. 20.45 Kampk
mit d^in (-îottliLìrd. IIörLjdel von (^îisnr von
^rx. 22.10 lìnx.

8amstag, 19. àgust. 6.20 Ländler. 10.zo
llnterkaltungskon/ert. 10.5; Tkllerlei bleues.
11.00 I>a.upen i)Z9. WiederlmIunA. 11.40
Lâvveàerlieder. 11.55 ^Vissen 8ie selion? -—
12.00 X^animeilnusllc. 12.40 Lelmkert. iz.15>Vocbe im Lundesbaus. iz.zo Tkkust. >Vo-
cbenscbau. iz.45 àbeitsmárkt. 14.00 Kla-
vier. 14.10 Alpinismus einst und jct/t.
14.55 lkandbarmonika. — 15.00 Sc/iMà

zn'e/üm ârcâ Zîirm/ì. Repor-
tage. 16.zo Lerner àtorennbabn. 16.50
lodellieder. 17.00 llntsrbaltungskon'/ert. —
I7-ZO l'cinx. 18.00 Ztt/'ASN 7/71^ «55/7/0^6/'. —
18.40 8cbwzi/er Lboscbt. 19.15 klauderei.
19.40 Serien! Heitere 8endun^. 21.00 I^TV.-

k?b/g. 7bvn7i/s«/ei/. 21.40 lkan/.

Die bequemen âr> 1. '.I
8truk-

Sri,übe GK ^KtgâSSo4Z

lZor SLpîl Qbâllor tiot sobo gsobrisvo:
Oor l'ursobt wârcl numo mit Slor vsrtrlotzs!

cloin SprUotio-Wottdoworb
s ..Wsltnieistors im lZurstlösotisn"
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